
Das Eisbergprinzip
Meine lieben Leserinnen und Leser,

... heute berichte ich live vor Ort vom Nordpol 
und darf einen ganz besonderen Gast begrüßen: 

Den vierfachen Weltmeister im Eiswürfelwurf und 
nebenbei (man glaubt es kaum) Experten für Wärme-

dämmung: Professor Erwin Eisbär, ich begrüße Sie!

Professor Erwin Eisbär:
Willkommen auf meinem Eisberg, Herr Peng! Sicher  

wissen Sie bereits, dass bei einem Eisberg nur ein 
Drittel des Berges aus dem Wasser ragt, die  

anderen zwei Drittel sind unter Wasser. 
Ähnlich ist es beim Thema Wärmedämmung – 

denn bei amateurhafter und somit eben 
unzureichender Wärmedämmung ist es 

so, dass mehr als zwei Drittel der 
Energie komplett verloren gehen!  

Was wiederum bedeutet, dass 
man sich zwei Drittel der

Energiekosten  einfach
sparen könnte!

Hans-Peter Peng:
Das heißt, ich zahle 

eigentlich zwei
Drittel zu viel? 

Professor Erwin Eisbär:
Sagen wir so: bei einer vom Profi komplett gedämmten 
Immobilie ist es möglich, über 40% der Heizkosten, 
beziehungsweise insgesamt bis zu 80% der Energie- 
kosten, einzusparen. Das ist messbar.

Hans-Peter Peng:
Also müsste ich einfach investieren, um zu profitieren.

Professor Erwin Eisbär:
Gut gereimt ist halb gewonnen ... ja, exakt! Aber keine 
Angst! Denn erstens haben sich die Investitionskosten 
bereits nach zwei Heizperioden amortisiert – und zwei-
tens wird das ganze ja auch staatlich bezuschusst. Staat- 
licher Steuerbonus. Tolle Sache!
Fragen Sie einfach mal bei MS nach:  0711 - 93 92 120
Zudem sparen Sie somit nicht nur Kosten, sondern 
erhalten oder steigern sogar zugleich den Wert Ihrer 
Immobilie.

Hans-Peter Peng:
Hmmm! Eine professionell gedämmte Immobilie ist doch 
sicher auch nicht mehr so anfällig für feuchte Wände, 
oder? Ich hatte da mal eine sehr unschöne Begegnung 
mit einem gewissen Herrn Schimmel ...

Professor Erwin Eisbär:
Den Herrn Schimmel können Sie vergessen. Garantiert.
Den sehen Sie dann nicht wieder. Im Übrigen werden 
Sie zur Sommerzeit auch oben im Dachgeschoss keine 
Qualen mehr leiden, denn die Optimierung der Wärme-
Speicherfähigkeit schützt die Immobilie im Sommer vor 
der Gefahr der Überhitzung. 

Die Außenwände werden ja 
ebenfalls gedämmt. Kellerdecke, 
Obergeschoss, Dachgeschoss, alles 
von Grund auf. Natürlich müssen Sie das nicht 
alles auf einmal machen, das kann man sukzessiv. 
Stücklesweis, quasi.

Hans-Peter Peng:
Professor Eisbär, ich bin sprachlos. Zwei Drittel. Das 
macht mich ganz nervös. Gerade jetzt, wo es doch 
wieder kalt wird. Also bei uns in Esslingen. Hier am 
Nordpol ist es ja durchweg kalt.

Professor Erwin Eisbär:
Naja ... das war auch schon mal besser. Es hängt ja 
leider alles zusammen, wissen Sie.  Wärmeverlust hier, 
Treibhauseffekt da. Dieser Eisberg hier wird auch 
langsam aber sicher dahinschmelzen.
Also ist es nicht nur eine Gelegenheit, Kosten zu 
sparen, sondern auch ein effektiver und nach-
haltiger Beitrag zum Schutz der Umwelt, den 
ein jeder selber leisten kann. 

Hans-Peter Peng:
Rrrrrrrrrrrichdich!  :-)
Dankeschön! Und mit 
gedämmten Grüßen vom 
Nordpol gebe ich zurück
ins Studio. 

Ihr Hans-Peter Peng


